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tionen  führt 

Mautern an der Donau… 
 
 

……Mautern an der Donau, die 
älteste Weinstadt Österreichs, 
zeichnet sich durch das besondere 
Klima der Wachau aus – die Weine 
der Region sind weltbekannt und 
lassen bei jeder Verkostung das 
Kennerherz höher schlagen …..das 
neue Römermuseum, im Bereich 
unseres Spielortes „Römerhalle“ 
gelegen, wurde 1997 im barocken 
Schüttkasten des Schlosses neben 
den besterhaltenen Kastellresten 
Österreichs eröffnet. 1463 wurde der 
„hülzerne Gattern“, die Holzbrücke 
zwischen  Stein  und  Mautern, 
errichtet  und  erst  1895  durch  die 
auch heute noch beeindruckende 
Stahlfachwerksbrücke ersetzt. 1467 
verlieh Kaiser Friedrich III Mautern 
das Stadtwappen. Fast jede Ecke im 
Ortskern der Stadt erinnert an die 
abwechslungsreiche  Geschichte. 
Man wandelt auf den Spuren der 
Römer  und  des  Heiligen  Severin 
vom Mittelalter bis in die Gegenwart. 

Mit  insgesamt  acht  Sta 
der „Kulturweg Favianis Mutaren 
Mautern“ von der Römerhalle weg 
durch die Altstadt und berichtet über 
höchst interessante geschichtliche 
Ereignisse. In der Lebensbeschrei- 
bung des hl.Severin wird berichtet, 
dass sich der Gottesmann zur 
Andacht in die Weinberge („ad 
vineas“) rund um favianis/Mautern 
zurückzog, was beweist, dass in 
Mautern seit der Stationierung der 
römischen Truppen – also schon vor 
2000 Jahren – Weinbau betrieben 
wird und es damit den ortsansässi- 
gen Winzern ein persönliches 
Anliegen ist, diese Tradition aufrecht 
zu erhalten und weiterzuführen. Ein 
besonderes Schmankerl ist die 
Römer-Vinothek, unterhalb des 
Römermuseums gelegen, ein gut 
erhaltener Kreuzgewölbekeller – 
Schauplatz unserer Weinverkostung 
am     Sonntagabend     nach     dem 
Eröffnungsturnier. 

 
 
 
 
 

Besuchen Sie die Niederösterreichische Bridgewoche im 
Internet unter : 

 

www.noe-bridgesportverband.at 
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Sehr geehrte Damen und 
Herren, liebe Bridgegäste ! 

 
 
 

Mautern  an  der  Donau  steht in 
der  zweiten  Augustwoche  ganz 
im   Zeichen   der   Bridgesportler 
aus ganz Europa. Als Bürger- 
meister der ältesten Weinstadt 
Österreichs freut es mich ganz 
besonders, die größte und traditi- 
onsreichste Bridgeveranstaltung 
Österreichs, die „Internationale 
Niederösterreichische Bridgewo- 
che in Mautern an der Donau in 
der   Wachau“,   beheimaten   zu 
dürfen. Unsere modernst ausge- 

 
 
 
 
stattete „Römerhalle“ bietet ein 
unvergleichliches Flair für die 
Bridgeturniere, die Gastronomie 
im historischen Römerkastell wird 
dazu beitragen, Ihren Aufenthalt 
angenehm und genussvoll zu 
erleben. Lassen Sie sich die 
wunderschöne Umgebung an der 
„sanften Seite der Wachau“ nicht 
entgehen, zahlreiche feine Res- 
taurants  und  Heurigenbetriebe 
gilt es zu entdecken ! 

 
 

Ich wünsche Ihnen schon heute einen schönen und entspannten Urlaub in 
Mautern an der Donau und viel Erfolg bei Ihren Bridgebewerben ! 

 
Heinrich Brustbauer 

 
Bürgermeister der Stadtgemeinde Mautern an der Donau 
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Liebe Bridgefreunde! 
 
 

Herzlich willkommen bei der 48. Wachauer Bridgewoche, die 2016 
schon zum vierten Mal in der Römerhalle in Mautern abgehalten wird. 
Wir hoffen, dass Sie eine angenehme Woche mit uns verbringen wer- 
den. 
Auf die klimatischen Unzulänglichkeiten des Vorjahres werden wir 
reagieren. Wir hoffen mit Ventilatoren im Seminarraum für besseres 
Raumklima sorgen zu können. 
Die Wachauer Bridgewoche bietet die einzige Gelegenheit, bei einem 
österreichischen Turnier gegen Spieler aus mehr als 15 Nationen 
anzutreten. Qualifizierte Turnierleiter werden dafür sorgen, dass die 
Turniere regelkonform und zügig abgewickelt werden. Die technische 
Infrastruktur für die Ausrechnung ist weiter verbessert worden. 
Um den Spielern, die am Samstag sofort nach Turnierende heimfah- 
ren wollen, weiter entgegenzukommen, wird die Preisverteilung für 
alle Turniere außer dem Paarturnier bereits am Freitag stattfinden. 
Alle Preise ab dem vierten Platz können wie gewohnt jederzeit abge- 
holt werden. 
Die Einzelheiten des Ablaufs entnehmen Sie bitte dem ausführlichen 
Programmheft. 
Wir wünschen Ihnen einen angenehmen und erfolgreichen Aufenthalt 
in der schönen Wachau! 

 
 

Heinrich Gaenger, Präsident des NÖBV 

Georg Engl, Vizepräsident des ÖBV 

Fritz Babsch, Organisator 

Robert Schuster, Oberturnierleiter 
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EINLADUNG und AUSSCHREIBUNG 
 
 

zur 48. Internationalen Niederösterreichischen Bridgewoche in Mautern an 
der Donau / Wachau 

 
 
 

PROGRAMMÜBERSICHT: 
 

Veranstalter: Niederösterreichischer Bridgesportverband ( NÖBV ) 
in Zusammenarbeit mit dem Österreichischen 
Bridgesportverband ( ÖBV ). 

 
Termin: 07. – 13. August 2016 

 
Austragungsort: A – 3512 Mautern an der Donau / NÖ 
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TURNIERPROGRAMM 
 

Sonntag, 07. August 2016 14h00 Eröffnungsturnier( Drei Durchgänge ) 
ca. 20h00    Siegerehrung und Weinverkostung im 

Innenhof 
 

Montag, 08. August 2016 12h00 Teamturnier ( Mini-Team ) 6 x 7 Boards 
20h30 Abendturnier ( Ein Durchgang ) 

 
Dienstag, 09. August 2016 16h00 Mixedturnier ( 1. Durchgang ) 

20h00 Mixedturnier ( 2. Durchgang ) 
 

Mittwoch, 10. August 2016 14h00 Teamturnier ( 1. Tag ) 
( Runden 1 – 6 , 6 x 8 Boards ) 
Abendpause von 18h00 ~ 20h00 
Grillbuffet im Innenhof 

Donnerstag, 11. August 2016 14h00 Teamturnier ( 2. Tag ) 
( Runden 7 – 12 , 6 x 8 Boards ) 
Abendpause von 18h00 - 20h00, 
Wachauer Schmankerlbuffet im 
Innenhof 

 
Freitag, 12. August 2016 16h00 Paarturnier (1. Durchgang ) 

ab  21h00   Tanzveranstaltung mit Livemusik so- 
wie Siegerehrungen für Teamturniere, 
Abendturnier und Mixedturnier 

Samstag, 13. August 2016 13h30 Paarturnier( 2.Durchgang ) 
ca. 18h30 Preisverteilung Paarturnier 

 
Änderungen aus triftigen Gründen vorbehalten ! 

 
 
 
 

 



8  

PROGRAMM IM DETAIL 
 
 
 

Eröffnungsturnier ( Paarturnier in drei Durchgängen ) 
Sonntag, 07. August 2016, Beginn 14 Uhr, Nenngeld € 25.- *) 

14 Geldpreise unabhängig von der Teilnehmeranzahl: 
1.Preis: € 600.- 
*) A- / Treff- / Karo - Paare : € 15.- / Spieler 

 
 
 

Teamturnier Miniteam ( Sechs Runden zu je sieben Boards = 42 Boards ) 
Montag, 08. August 2016, Beginn 12 Uhr, Nenngeld € 100.- pro Team 

( vier Spieler ) mind. fünf Geldpreise unabhängig von der Teilnehmeranzahl: 
1. Preis: € 600.- 

 
 
 

Abendturnier ( Paarturnier in einem Durchgang, Wertung NS und OW ) 
Montag, 08. August 2016, Beginn 20:30 Uhr , Nenngeld € 15.- 

Drei Geldpreise auf NS und OW unabhängig von der Teilnehmeranzahl: 
1. Preis: € 200.- 

 
 
 

Mixedturnier ( Paarturnier in zwei DG ) = ÖSTERREICHISCHE MIXED- 
MEISTERSCHAFT 
Dienstag, 09. August 2016, Beginn 16 Uhr und 20 Uhr, Nenngeld € 30.- 

Zwölf Geldpreise unabhängig von der Teilnehmeranzahl: 
1. Preis: € 600.- 

 
 
 

Teamturnier ( Zwölf Runden zu je acht Boards = 96 Boards ) 
Mittwoch, 10. August 2016, Beginn 14 Uhr und Donnerstag, 11. August 
2016,Beginn 14 Uhr, Nenngeld  € 220.- pro Team 

Gruppe A: Acht Preise: 1.Preis: € 1200.- 
Gruppe B: Vier Preise, Gruppe C und folgende Gruppen: Preis für den 
Sieger jeder Vierergruppe 

 
An beiden Tagen Spielpause von 18 Uhr ~ 20 Uhr;  Grill-und Schmankerl 
buffet im Innenhof. 
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Paarturnier ( Zwei Durchgänge ) 
 

Freitag, 12. August 2016, Beginn 16 Uhr und Samstag, 13. August 2016, 
Beginn 13 Uhr 30 

Nenngeld € 40.- 
16 Geldpreise im allgemeinen Klassement sowie Sonderpreise ( Gäste, 
Wien, Bundesland ) 
1.Preis: € 1000.- 

 
Jugendliche ( Schüler und Studenten Jahrgang 1991 und jünger ) erhal- 
ten in allen Paar - Turnieren 50% Ermäßigung ! 

 
Die Gesamtsieger ( Miss & Mister Mautern ) werden mit einem Ehrenpreis 
( Freiplatz für alle Turniere 2017 ) geehrt. 

 
Die Teilnahme am Mixed-, Team- und Paarturnier ist Pflicht. 
Ermittlung des Siegers durch Addition der Platzziffer Mixedturnier + vierfache Platzziffer 
Teamturnier + doppelte Platzziffer Paarturnier. 

 

Anm.: Im Teamturnier müssen für diese Wertung mindestens sieben Runden 
gespielt werden. 
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NENNUNGEN 
 
TELEFONISCH (ab Mitte Juli): 
ausschließlich unter + 43 (0) 676 / 72 57 213 ( Fritz Babsch ) 
Der Veranstalter ersucht um frühzeitige Nennungen 
(aber bitte nicht auf die Mobil-Box sprechen). 

 
E-MAIL (bis Donnerstag, 04. August 2016): bridge.noe@aon.at 

 
Alle Turniere sind Nichtraucherturniere. 

 
NENNUNGSSCHLUSS : 

 

Eröffnungsturnier:  Samstag, 24 Uhr (Vortag!) 
Miniteamturnier:  Montag, 11 Uhr 
Abendturnier:  Montag, 16 Uhr 
Mixedturnier:  Montag, 24 Uhr (Vortag) 
Teamturnier: Mittwoch 13 Uhr 
Paarturnier:  Donnerstag 24 Uhr (Vortag!) 
 
Der Nennungsschluss wurde so spät wie möglich angesetzt. Wir bitten um 
Verständnis, dass wir nach dem angeführten Zeitpunkt Nennungen unter 
Umständen ablehnen müssen. Der Veranstalter behält sich vor, Nennungen 
ohne Angabe von Gründen abzulehnen (Wettkampfordnung des ÖBV 2015). 
Zuseher sind gerne willkommen; wir bitten auch hier um  Einhaltung des 
Rauchverbotes. 

 
LIMITS: 

 
Eröffnungsturnier, Mixed-Turnier und Haupt-Paarturnier: 168 Paare 

 
Bitte beachten Sie unbedingt: 

 
• Während der Bridgeveranstaltungen sind Sie in der Römerhalle  

      kulinarisch immer bestens versorgt ! 
• Hunde sind in den Spielräumen ausnahmslos nicht erlaubt, im Innenhof 

(Garten) besteht Leinenpflicht. 
• Während der Spielsitzungen müssen Mobil-Telefone ausgeschaltet 

sein. 
• Der Veranstalter ersucht, alkoholhältige Getränke – wie z.B: Wachauer 

Weine, „Wachauer Marille“, etc. - beim Spiel nur mit entsprechendem Maß 
zu konsumieren. 

• Wir bitten die Raucher um Benützung der Aschenbecher im Bereich des 
Innenhofes; es sind eigene Raucherbereiche eingerichtet. 
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Die nachstehend angeführten Mitglieder des 
Niederösterreichischen Bridgesportverbandes (NÖBV) 

 
sind offizielle Unterstützer der Wachauer Bridgewoche in Mautern 

 
Bridgesportclub BCP - Wr. Neudorf www.bcp-bridge.at 

BC Krems - St.Pölten - Neulengbach www.bridgesportclub.at 

Mödlinger Bridgesportclub www.mbc-bridge.at 

BC Waldviertel www.bridgeclub.at 

bridge4you www.bridge-salon-baden.at 
 
 

Der NÖBV bedankt sich sehr herzlich bei den genannten Vereinen. 
(Reihenfolge gemäß Verbandskennziffern). 
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TURNIERREGELN 
 

 
Es gelten die internationalen Sportbridgeregeln (Ausgabe 2007) und die Wett- 
kampfordnung des ÖBV (Ausgabe 2015) mit allen Zusätzen, vor allem mit 
„Zero Tolerance“. 

 

 
Alle Spieler sind verpflichtet, dem Gegner eine österreichische Konven- 
tionskarte vorzulegen, sich an die STOP-Regel zu halten, zum ersten 
Stich verdeckt auszuspielen und künstliche Gebote durch „Alerten“ 
bekanntzugeben. 

 
KONTRAS und REKONTRAS werden nicht „alertiert“, es sei denn, sie sind 
konventionell. 

 
Zusätzliche Informationen und eventuelle Neuregelungen werden in Mautern 
vor Turnierbeginn bekanntgegeben. 

 
In allen Paarturnieren ist der NORD- oder SÜDSPIELER für die Ordnung an 
seinem Tisch allein verantwortlich. Darunter fallen das korrekte Auflegen der 
Boards und das richtige und leserliche Eintragen auf dem Boardzettel (bei 
einer Ausbesserung muss unbedingt der Turnierleiter gerufen werden), au- 
ßerdem die korrekte Eingabe des Kontraktes, gegebenenfalls das Ausspiel 
und die erzielten Stiche in den „Bridgemate“. Die Kontrolle der Eingabe erfolgt 
durch einen Spieler der Ost/West - Achse (wird ein falsches Ergebnis bestä- 
tigt, ist ebenfalls der Turnierleiter zu rufen). Für Verstöße gegen diese Punkte 
kann die Turnierleitung Punkteabzüge bis zur Höhe eines Topscores verhän- 
gen. Das betroffene Paar muss nicht informiert werden, ein Protest ist unzu- 
lässig. 

 
Für die Einteilung in eine Kategorie ist der Meisterpunkte-Stand zum 1.Jänner 
2016 maßgebend. 
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EHRENTAFEL – HONOURS LIST 
 

Internationale Wachauer Bridgewoche 
 

GESAMTSIEGER der Bridgewoche ( MISS und MISTER LOIBEN bis 2012, 
MISS und MISTER MAUTERN ab 2013 ) – OVERALL WINNERS 

 
1968 Fritz Babsch & Peter Manhardt 
1969 Karl Rohan 
1970 Maria Kirner, Wolfgang Meinl 
1971 Vita Schwenkreis (D), Wolfgang Meinl 
1972 Helga Busak (D), Riff Behar (D) 
1973 Hannelore Gollowitsch, Franz Kral 
1974 Helga Werner (D), Franz Kral 
1975 Andrea Tassul, Ernst Pichler 
1976 Maria Kirner, Jan Fucik 
1977 Inge Wernle, Wolfgang Meinl 
1978 Maria Kirner, Lajos Linczmayer (H) 
1979 Maria Kirner, Hubert Obermair 
1980 Maria Kirner, Franz Kral 
1981 Maria Kirner & Anita Dinstl, Wolfgang Meinl 
1982 Maria Kirner, Jan Fucik 
1983 Ingrid Manhardt, Franz Terraneo 
1984 Helga Werner (D), Michael Barnay 
1985 Sabine Zenkel (D), Theodor Pogany (D) 
1986 Maria Kirner, Wolfgang Meinl 
1987 Inge Wernle, Renato Podesti ( I ) 
1988 Waltraud Vogt (D), Qumars Jadali 
1989 Maria Erhart, Qumars Jadali 
1990 Marinella Canesi ( I ), Peter Bär (D) 
1991 Kein Turnier infolge Hochwassers 
1992 Sylvia Terraneo, Michael Strafner 
1993 Terry Weigkricht, Franz Terranneo 
1994 Jovanka Smederevac, Jan Fucik 
1995 Terry Weigkricht, Franz Terraneo 
1996 Darina Langer (CH), Jan Fucik 
1997 Jovanka Smederevac, Hubert Obermair 
1998 Jovanka Smederevac, Andreas Babsch 
1999 Jovanka Smederevac, Sebastian Reim jun. (D) 
2000 Jovanka Smederevac, Andreas Kirmse (D) 
2001 Jovanka Smederevac, Arno Lindermann 
2002 Terry Weigkricht, Jörg Eichholzer 
2003 Jovanka Smederevac, Andreas Babsch 
2004 Jovanka Smederevac, Martin Schifko 
2005 Doris Fischer, Bert Daemen (NL) 
2006 Renate Hansen, Martin Schifko & Josef Simon 
2007 Dietlind Angebrandt, Sebastian Reim (D) 
2008 Jovanka Smederevac, Kurt Feichtinger 
2009 Susanne Bohnsack (D) , Henning Bohnsack (D) 
2010 Waltraud Vogt (D) , Kurt Feichtinger 
2011 Camilla Spangenberg (NL), Bert Daemen (NL) 
2012 Doris Fischer, Josef Simon 



14  

2013 Susanne Bohnsack (D), Henning Bohnsack (D) 
2014 Susanne Zach, Kurt Feichtinger 
2015 Geta Mihai (RO), Radu Mihai (RO) 

 
SIEGER HAUPTPAARTURNIER – WINNING MAIN PAIRS 

 
1968 Fritz Babsch / Peter Manhardt 
1969 Fritz Babsch / Peter Manhardt 
1970 Josef Voglsang / Peter Zimmerl 
1971 Josef Voglsang / Peter Zimmerl 
1972 Klaus Cremer / Gerhard Schmidt 
1973 Alexander Milavec / Horst Buchmeier 
1974 Jan Fucik / Franz Terraneo 
1975 Lore Geretsegger / Rainer Pfeil 
1976 Heinrich Berger / Andreas Wernle 
1977 Franz Kral / Wolfgang Meinl 
1978 Franz Kral / Wolfgang Meinl 
1979 Peter Gyimesi / Gerwin Schifter 
1980 Peter Kriftner / Michael Strafner 
1981 Wolf Seidel / Peter Zimmerl 
1982 Qumars Jadali / Gavriel Unger 
1983 Christian Felderer / Ernst Pichler 
1984 Gavriel Unger / Alexander Wodniansky 
1985 Loek Fresen / Heershop ( NL ) 
1986 Helmut Köglberger / Georg Senzenberger 
1987 Uwe Zinsmaier / Fritz ( D ) 
1988 Gabriele Bamberger / Hannes Bamberger 
1989 Ödön Dienes / Istvan Toth ( H ) 
1990 Michael Barnay / Peter Zimmerl 
1991 Kein Turnier infolge Hochwassers 
1992 Heimo Stalzer / Peter Umshaus 
1993 Di Maio / Pietri ( I ) 
1994 Jan Fucik / Fritz Kubak 
1995 Claus Daehr / Hans Grossmann ( D ) 
1996 Kurt Feichtinger / Franz Terraneo 
1997 Di Maio / Pietri ( I ) 
1998 Josef Simon / Franz Terranno 
1999 Dani Vikor / Peter Gal ( H ) 
2000 Björn Janson / Andreas Kirmse ( D ) 
2001 Peter Lakatos / Gabor Winkler ( H ) 
2002 Bernhard Bussek / Roland Rohowsky ( D ) 
2003 Jovanka Smederevac / Andreas Babsch 
2004 Pal Aczel / Laszlo Szilagyi ( H ) 
2005 Jan Fucik / Hubert Obermair 
2006 Renate Hansen / Andreas Babsch 
2007 Susanne Kriftner / Jörg Fritsche ( D ) 
2008 Wolfgang Semmelrath / Heimo Stalzer 
2009 Joachim Capeller / Wolf Stahl ( D ) 
2010 Wolfgang Semmelrath / Heimo Stalzer 
2011 Andreas Gloyer / Georg Kriftner 
2012 Konrad Giffinger / Wolfgang Semmelrath 
2013 Diyan Danailov / Kollo Videv ( BG ) 
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2014 Doris Fischer / Björn Fallenius ( USA ) 
2015 Rosen Gunev / Ivan Nanev ( BG ) 

 
SIEGER INTERNATIONALES TEAMTURNIER – WINNING TEAMS 

 
1968 Team Gamsjäger 
1969 Team Gamsjäger 
1970 Team Rerych 
1971 Team Gamsjäger 
1972 Team Meinl ( F.Baratta, Bina, F.Kral ) 
1973 Team Manhardt ( H.Bamberger, Kraft, P.Zimmerl ) 
1974 Team Manhardt ( H.Bamberger, Kraft, P.Zimmerl ) 
1975 Team Tschekaloff ( H.Grümm, J.Fucik, F.Terraneo ) 
1976 Team Tschekaloff ( J.Fucik, A.Milavec, H.Obermair, F.Terraneo ) 
1977 Team Helsingör ( Häusler, Wo.Seidel, Splettstösser, P.Zimmerl ) 
1978 Team Kraft ( Dumbovich, M.Kirner, Linczmayer, P.Manhardt ) 
1979 Team Manhardt ( H.Berger, M.Kirner, Dumbovich, Linczmayer ) 
1980 Team Junioren( M.Barnay, J.Fucik, M.Spinn, A.Tassul) 
1981 Team Meinl ( G. und H. Bamberger, H.Berger, F.Kral ) 
1982 Team F.Terraneo ( J.Fucik, A.Kadlec, Kraft ) 
1983 Team F.Terraneo ( J.Fucik, A.Kadlec, Kraft ) 
1984 Team West ( M.Barnay, Denz, Wo.Seidel, P.Zimmerl ) 
1985 Team Meinl ( H.Berger, F.Kubak, J.Fucik, F.Terraneo ) 
1986 Team Niederlande ( Kirchhoff, Niemeyer, Roosnek, Tammens ) 
1987 Team Bamberger(C.Terraneo,M.Strafner,A.Kadlec,Kraft, Buchmeier) 
1988 Team F.Terraneo ( Kraft, A.Kadlec, P.Manhardt ) 
1989 Team Meinl(H.Berger,K.Feichtinger,Q.Jadali,F.Kubak,M.Strafner) 
1990 Team Jakab ( Dienes, Linczmayer, Magyar, Szappanos ) 
1991 Kein Turnier infolge Hochwassers 
1992 Team Pietri ( Buratti, A.Di Maio, M.Di Maio ) 
1993 Team Bamberger ( G. und H. Bamberger, H.Berger, J.Fucik ) 
1994 Team F.Terraneo ( H.Berger, K.Feichtinger, M.Strafner ) 
1995 Team BVB ( Bausback, Janson, Kirmse, Rohowsky ) 
1996 Team Harsanyi ( Gulyas, Szalay, Zöld ) 
1997 Team D&D Dynamite( Andersen,Tenkate,v.d.Vlugt,v.d.Wunden ) 
1998 Team Bamberger ( H.Bamberger, G.Kriftner, C.Terraneo, S.Wernle ) 
1999 Team F.Terraneo ( K.Feichtinger, J.Simon, M.Strafner ) 
2000 Team West ( E.Pichler, H.Vivat, M.Spinn, G.Unger ) 
2001 Team Dynamite(Andersen,Christiansen,C.Terraneo,J.Simon ) 
2002 Team JE100(Eichholzer,Giffinger,Smederevac,Burg,Kadlec,Buchmayr) 
2003 Team Crocket (D.Fischer,B.Saurer,M.Andersen,B.Fallenius ) 
2004 Team Guttmann(D.Guttmann,H.Berger,W.Lauss,A.Gloyer,M.Schifko) 
2005 Team Alizee ( D.Fischer, B.Saurer, J.Simon, M.Andersen ) 
2006 Team F.Terraneo (K.Feichtinger,J.Fucik,G.Kriftner,H.Obermair,R.Franzel) 
2007 Team Alizee ( D.Fischer, B.Saurer, J.Simon, B.Fallenius ) 
2008 Team Alizee ( D.Fischer, B.Saurer, J.Simon, B.Fallenius ) 
2009 Team Pepa ( Kopecky, Kurka, Slemr, Vozabal ) 
2010 Team D-Sen ( Kaiser, Kratz, Klumpp, B.Sträter ) 
2011 Team Reimer ( S.Reim, N.Buchlev, S.Kriftner, J.Fritsche ) 
2012 Team Oberloiben (L.Fresen,W.Vogt,W.Berner,H.Wohlfahrt,K.Daehr,D.Markaris) 
2013 Team Clachfrax (A.Meuer, C.Günther, C.Schlicker ,F.Wrobel ) 
2014 Team Wien Salvador (S.u.F.Terraneo,K.Feichtinger,W.Bieder,H.Stalzer,W.Semmelrath) 
2015 Team Lili (B.Lindinger, T.Weigkricht, E.Pichler, K.Lichtenegger) 
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